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Amtliche Bekanntmachungen

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
7 Dezember pr Tageblatt Nr 291 pro 87 wird
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von
den städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei
Verwaltung iür die Grundstücke Taubenstrasze Nr
nd IS festgestellte neue Baufluchtlinie nunmehr end

gültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen dieselbe nicht

erhoben sind
Bemerkt wird hierbei daß der bezügliche Plan im Stadt

bauamt eingesehen werden kann

Halle a S den 11 Januar 1888
Wer MaMraL

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter
Zustimmung der Polizei Verwaltung für den noch nicht
regulirten Theil des Graseweges umfassend die Grund
stücke Nr 4 bis einschließlich Nr ZO Nr 13
und Nr KS bis einschtieWch Nr ZO sowie für
das Grundstück Thalgasse Nr 6 eine neue Bauflucht
linie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Ges S pro 1875 S 561 ff wird dies hier

durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß der bezügl Situations Plan in der Magistrats
tzaupt Registratur Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur
Einsicht ausliegt unv Einwendungen gegen die festgestellte
Fluchtlinie innerhalb einer präclusivischen Frist von 4
Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 12 Januar 1888
Der Magistrat

Der öffentliche Fleischbeschauer Ernst Neumeister
Dorotheenstraße Nr 15 wohnhaft ist dem Z Polizei
Revier überwiesen

Halle am 11 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Der Polizei Wachtmeister Tmstzer wohnt gr Wall
straße Nr 20

Halle am 11 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
der Mechanikus Dreess Wilhelmstraße Nr 10 wohn
haft der Funktion eines öffentlichen Flcischbeschauers ent
hoben ist

Holle den 13 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
drr Gerichts Kanzlist a D Garl Golle Laurentius
straße Nr 12 wohnhast freiwillig fein Amt als öffent
licher Fleischbeschauer niedergelegt hat

Halle 11 Januar 1888
Die Polizei Verwaltung

Diejenigen hiesigen Militärflichtigen welche im
Jahre 18LS I8S7 und t8S8 geboren sind und
über die endgültig noch nicht entschieden ist haben sich mit
Ausnahme der einen Berechtigungsschein zum einjährig
freiwilligen Dienste und zugleich Ausstand besitzenden

vomdss 1 nchst MtsBormittags von 8 bis 1 Uhr
in Zimmer S des Amtshauses persönlich zur hiesi
gen Recrutirnngs Stammrolle anzumelden unv im Falle
vorübergehender Abwesenheit sich durch ihre Gltern oder
Vormünder anmelden zu lassen

Bei der Anmeldung ist von den im Jahre 1868 aus
wärts geborenen der Geburts bezw Taufschein von
den älteren Jahrgängen der Loofungs und Gestellungs
schein vorzulegen soweit solche nicht schon hier sind

Die unterlassene oder nicht rechtzeitige Meldung wird
bis zu 30 Mk bei Unvermögen mit verhältnißmäßiger
Hast bestrast

Versäumuna der Meldefrist entbindet nicht von der Mel
depflicht

Eltern Vormünder Lehr oder Brodherren der Mili
tärpflichtigen werden ersucht die letzteren auf vorstehende
Anordnung hinzuweisen und bei vorübergehender Abwesen
heit derselben die Anmeldung selbst zu bewirken wobei der
zeitige Aufenthaltsort anzugeben ist

Gicbichenstein den 11 Januar 1888
Der Gemeinde Vorsteher

stri d d e

Redaktioneller Theil
Halle den 14 Januar 1888

Die Nordd Allg Ztg läßt sich über die Si
tuation in folgender bemerkungswerther Weise aus

Man muß der Wahrheit gemäß konstatiren daß seit Be
ginn des neuen Jahres in der Auffassung der interna
tionalen Gesammtlage ein etwas hoffnungsvollerer
Zug hervorgetreten ist als dies während der letzten Wochen
des vergangenen Jahres der Fall war aber doch fehlt
noch gar Vieles um das Bild der Gegenwart und Zu
kunft als ein ungetrübtes bezeichnen zu können Kund
gebungen wie die L rd Galiyburys bei dem Bankett der
Konservativen in Liverpool müssen jedenfalls dem Em
pfinden friedensbegeistcrter Optimisten einen gewissenDämpfer

aufsetzen der englische Staatsmann erkennt es offenbar
in seiner Stellung als eine Pflicht gegenüber der Allge
meinheit das ohnehin schon genug mit Kriegssorge be
lastete Herz der öffentlichen Meinung nicht noch weiter zu
beschweren solange sich das irgend vermeiden läßt er
sammelt daher jedes Symptom das eine den Friedens
hoffnungen günstige Deutung gestattet und kommt auf
Grund dessen zu dem bescheidenen Ergebniß daß der Friede
jedenfalls für die nächste Zukunft gesichert sei und

hofft daß er auch schließlich erhalten bleiben werde
Andererseits verwahrt der Pester Llohd ,die Budapester
unterrichteten Kreise gegen die ihnen von der Wiener
N Fr Pr unterstellte sorglose Vertrauensseligkeit

und erklärt statt dessen die allerjüngsten Ausführungen
jener Blätter welche mit dm wirklich unterrichteten Krei
sen von Budapest intime Fühlung hätten dienten nur
zum Beweis dafür daß in den maßgebenden Sphären
Ungarns die allgemeine Lage thatsächlich so aufgefaßt
werde wie sie ist und nicht wie man wünschen würde daß
sie sein sollte

Nicht minder l emerkenswerth ist daß das Orgml des
Reichskanzlers an hervorragender Stelle folgende Berliner
Mittheilung des Hamb Corr wiedergiebt Es ist nicht
unbemerkt geblieben daß einige rassische Zeitungen nach
kurzem Waffenstillstand bereits wieder anfangen gegen
Deutschland zu Hetzen namentlich ist es aufgefallen daß
der Garaschdanin von dem man weiß daß er vom
Kaiser von Rußland täglich gelesen wird ungestraft den
Muth haben darf noch heute daran zu zweifeln daß die
dem Zaren vorgelegten bekannten bulgarischen Aktenstücke
thatsächlich gefälscht waren Mehr und mehr wird man
durch die Logik der Dinge zu der bedauernswerthen
Schlußfolgerung getrieben daß der Zar an dessen Auf
richtigkeit und Friedensliebe Niemand zweifelt unkontrol
lirbaren Einflüssen ausgesetzt ist und deshalb trotz aller
Vertrauenswürdigkeit die sein Charakter verdient als ein
unberechenbarer Faktor in der europäischen Politik dasteht

Der Bundesrath verhandelte in der am 12 d M
unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs
des Innern von Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung über
eine Eingabe betreffend die behufs Erlangung eines ame
rikanischen Patents vor einem deutschen Gericht abgeleiste
ten Eide sowie über mehrere Eingaben wegen Abänder
ung der Kranken und Unfallversicherungs Gesetze Dem
Entwurf eines Gesetzes betreffend die Abänderung des
Gesetzes über die Rechtsverhältnisse der deutscheu Schutz
gebiete wurde in unveränderter Fassung dem Gesetzent
wurf über die Feststellung des Landeshaushalts Etats
von Elsaß Lothringeu für 1888/89 mit den von den Aus
schüssen sür Rechnungswesen und für Elsaß Lothringen
vorgeschlagenen Abänderungen die Zustimmung ertheilt
Von der Zusammenstellung der Geschäfte des Bundesamts
für das Heimathwesen im Geschäftsjahr 1886/87 und von
der Denkschrift betreffend die Ausführung der seit dem
Jahre 1875 erlassenen Anleihegesetze sowie dem dazu vom
Reichstage gefaßten Beschlusse nahm die Versammlung
Kenntniß erklärte sich mit der bereits erfolgten Ueber
weisung des Gesetzentwurfs für Elsaß Lothringen über
das Theilungsverfahren und den gerichtlichen Verkauf von
Liegenschaften an die Ausschüsse für Justizwesen und für
Elsaß Lothringen einverstanden und übergab die Vorlage
betreffend die weitere Ausprägung von Kronenstücken den
in erster Lesung festgestellten Entwurf eines bürgerlichen
Gesetzbuchs den Entwurf eines Gesetzes für Elsaß Loth
ringen über das Forststraf Verfahren und den Antrag
Badens betreffend den Veredelungsverkehr mit gefärbten
Seidenkämmlingen den zuständigen Ausschüssen zur Vor
berathung Für die erledigte Stelle eines Mitgliedes der
Disziplinar Kammer für elsaß lothringische Beamte und
Lehrer zu Kolmar wurde die erforderliche Ersatzwahl vor
genommen

In der Berliner Parteibewegung ist wieder einmal
ein recht gemüthlicher Ton Mode geworden In einem
Vortrage den Herr Stöcker dieser Tage in einem Berliner
Bürgerverein hielt kam er auch auf die zwischen der Post
und anderen gemäßigt konservativen Blättern einer und
der Kreiszeitung Reichsboten u s w andererseits ge
führte Polemik über die Berliner Stadtmission zu sprechen

Nach conservativen Blättern sagte er
So infame Lügen sollte man am allerwenigsten von Kreisen

erwarten auf deren Unterstützung man rechnen dürfe Die
Konservativen und alle christlichen Männer im ganzen Lande
ärgerten sich über derartige Reitpeitschenhiebe und Schmähun
gen Wenn Sozialdemokraten und Demokraten am Sturze des
Thrones arbeiten so sei das begreiflich unerhört aber daß die
haiboffiziöfe Presse es wage einen Prinzen des königlichen
Hauses wie ein wildes Thier anzufallen Den künftigen deut
schen Kaiser zu kompromittiren als einen Mann der nicht wtste
was er wolle das fei empörend und wenn die Kartellpresse so
verfahre und die innersten Gefühle verletze so müsse man sich
von solchen Subjekten lossagen Für eine solche Presse an der
die Juden ihre Freude haben könnten müsse er denn doch
danken

Schlimmer haben kaum die erbittertsten Feinde des
Herrn Hofprediger Stöcker in den Reihen der Deutsch frei
sinnigen denselben und seine Freunde behandeln können
als Herr Stöcker diejenigen behandelt die ihn oftmals in
Schutz genommen und feine Eandidatur bei Wahlen unter
stützt haben Bei solch schroffem Auftreten des Herrn
Hofprediger Stöcker der tüchtigsten und bewährtesten agi
tatorischen Kraft der Berliner Bewegung kann ein Bruch
auf die Dauer nicht ausbleiben Selbst der dem Hof
prediger Stöcker persönlich nahe stehende Reichsbote
scheint sich der Erkenntniß nicht länger zu verschließen
daß für eine Organisation der Stadtmission auf breiterer
Grundlage ein Wechsel in der bisherigen Leitung der
Stadtmission die unerläßliche Vorbedingung ist

Auch die Post bringt heute wieder nachgerade schon
langweilig werdende Erörterungen über die Stöckerei und
Muckerei und sagt die Ausbrüche maßloser Wuth in den
klcrikalconservatwen Reden und Artikeln lieferten den un
trüglichen Beweis von dem schlechten Gewissen dieser Par
tei Was in den letzten Wochen von klerikalconsereativer
Seite geschehen ist und immer noch geschehe habe die Zu

kunftsaussichten der freisinnigen Partei und zwar nach
allen Richtungen in der denkbar kräftigsten Weife gefördert

Aus der Antwort des Papstes aus die An
sprache des Kaiserl Vertreters des Grafen Brühl ist der
Satz besonders bemerkenswerth worin das Oberhaupt der
katholischen Kirche die wohlwollende Gesinnung des Kaisers
bei den Verhandlungen anerkennt welche glücklicherweise
den religiösen Frieden in Deutschland herbei
geführt haben Dieses Wort schreibt die Nat Lib
Corresp steht in offenbarem Gegensatz zu der stets wie
derholten Behauptung der ultramontanen Agitatoren daß
der kirchliche Frieden in Deutschland noch keineswegs er
reicht sondern höchstens ein dürstiger Ansang dazu ge
macht sei Den ultramontanen Hetzereien wird man fort
an dieses päpstliche Wort entgegenhalten können

Nach Eröffnung der Sitzung des französischen Se
nats dankte Leroyer für die Ehre die man ihm abermals
mit der Wahl zum Präsidenten erwiesen habe Eine große
Anzahl von Gesetzvorlagen habe noch keine Erledigung
gefunden letztere sei nur zu oft durch die eingetretenen
Ministerwechsel verzögert worden Er hoffe daß die Re
gierung von dem guten Willen des Senats Gebrauch ma
chen und daß der Senat seine Kontrolerechte mit derjeni
gen Wachsamkeit und Festigkeit ausüben werde die ihm
nach seinen konstitutionellen Prärogativen zukämen und
welche das Land von dem Patriotimus des Senats er
warte Im Laufe der Sitzung wurde eine große Anzahl
der neuen Senatswahlen ohne Debatte für giltig erklärt

Das gestriger russische Neujahrsfest hat verschiedenen
hohen Würdenträgern Rußlands besondere Auszeichnungen
gebracht So wurde Wischnegradski der bisherige Ver
weser des Finanzministeriums zum Finaiizminister ernannt
Der Minister des Innern Graf Tolstoi und der General
prokurator der heil Synode Pobedonoßzeff erhielten hohe Or
den Großfürst Alexei ist zum Admiral ernannt worden

Von verschiedenen Seiten wurde behauptet der Kaiser
von Rußland werde sich beim Neujahrsfeste im friedlichen
Sinne zur Lage äußern In den heute vorliegenden Draht
meldungen aus Petersburg ist jedoch nicht davon die Rede
daß der Zar irgend welche Aeußerung gethan habe die
auf die politische Situation Bezug hätte

Der russische Unterrichtsminister macht bekannt daß die
Universitäten St Petersburg Moskau Kasan Charkoff
Odessa nicht an dem üblichen Termin d h am 15 27
Januar wieder eröffnet werden Bekanntlich sind die ge
nannten Universitäten wegen studentischer Unruhen geschlossen
worden Ferner wird uns aus Petersburg telegraphisch
gemeldet



Der Bericht des FinanzminRers zum Budget erklärt die
Vermehrung der Ausgaben sei durch die Bedürfnisse der
Staatsschuld und die erhöhten Auswendungen für Pensionen
und Volksaufklärung bedingt Beim Militärressort hätten sich
die Ausgaben im Einklänge mit der friedlichen Politik Ruß
lands vermindert Der Ueberschuh der Einnahmen lasse sich
aus der günstigen Wendung der ökonomischen Verhältnisse er
klären jedoch berechtigen diese Verhältnisse nicht zu der allge
meinen Schlußfolgerung daß die wirthschaftliche Lage endgiltig
gebessert wäre es bleibe noch Manches zu thun um durch
anhaltende Arbeit und Sparsamkeit die Abschaffung der beste
henden Hemmnisse für den Ackerbau den Handel und die In
dustrie sowie verschiedene ungünstige Einwirkungen auf die
wirthschaftliche Lage abzuwenden Die eingetretene Besserung
habe der Finauzverwaltung die Pflicht auferlegt das Defizit
zu beseitigen welches 1836 31 Millionen betragen habe 1887
aber mit 36 Millionen beziffert gewesen sei Das Gleichgewicht
des Budgets habe sich nicht durch eine bloße Verminderung
der Ausgaben erzielen lassendes habe sich vielmehr die Noth
wendigkeit erwiesen die Einnahmen ohne Schädigung der Pro
duktionskräfte der Bevölkerung zu erhöhen Die Gesammtheit
der in Aussicht genommenen Maßregeln soll die Einnahmen
um 52 Millionen Rubel steigern Im Budget seien aber nur
3VM0M0 Rubel eingestellt theils weil einige Maßregeln nickt
am Beginn des Jahres in Kraft treten werben theils weil bei
jeder meuen Besteuerung ein gewisser Tbeil der zu besteuern
den Gegenstände oft der Besteuerung sich entziehe endlich
weil manche Steuererhöhung den Konsum einschränken könne

Den Jsraeliten nichtrussischer Nationalität wird
nach Neujahr a Stils der Aufenthalt in den Städten
nur dann gestattet wenn dieselben ein Patent erster Gilde
gelöst und bis zum Mai dieses Jahres die behördliche
Bewilligung zum Fortbetrieb ihrer Geschäfte erlangt haben
werden die Judenkommission unter dem Vorsitz des Grafen
Pahlen hat ihre Aufgabe noch nicht beendet Es werden
Rabbiner behufs Klarlegung gewisser religiöser Fragen zu
den Kommissionsberathungen zugezogen werden Was
bisher von judenfeindlichen Maßnahmen verlautet bildet
nur ein Glied in der Kette von Absperrungsmaßregeln
welche der März Ukas des Zaren inaugnrirte

Die Köln Ztg zufolge steht die Abberufung des rufsi
fchen Botschafters m Rom Barons Uexkuell un
mittelbar bevor namentlich weil er feine Regierung über
den Anschluß Italiens an den Nordbund ungenügend un
terrichtete und es nicht verstand Italien von Oesterreich
fern zu halten

Der Reichskanzler bat beim Bundesrathe beantragt der
selbe möge anf Grund des Münzgesetzes vom 9 Juli 1875 die
Bestimmung treffen daß vom 1 April 1888 an fremde Schei
demünzen in Zahlung weder gegeben noch genommen werden
dürfen Insbesondere in Elsaß Lothringen befinden sich Schei
demünzen der Frcmkenwähnrnq namentlich die Zehn und
Fünf Eentimssstücke obgleich sie von den öffentlichen Kassen
strenge zurückgewiesen werden vielfach im Umlauf was zur
Folge hat daß im Kleinverkehr die Rechnung nach Sous ge
bräuchlich i t und daß auch der Geschäftsverkehr der Kaufleute
sich gegenwärtig noch der Frankenwährung bedient

Nach der im Reichs Eise nba hn am t erfolgten Zusam
menstellungsind ausdeutschen E senbahnen ausschließlich Bayerns

Nachbarsklnder
Roman von B W Zell

Melitta aber mühte sich unbekümmert um alles was
um sie her vorging den Vogel von seinem hohen Sitz
herunterzulocken Als alles Rufen und Schmeicheln und
Händeklatschen ihn nicht rührte riß sie schnell entschlossen
das leichte weiße Tüllfichü von den Schultern und ver
suchte ihn damit zu haschen während sie bittend rief Das
Fenster Papa es ist offen bitte schließe es schnell
sonst geht mir Matz durch Ehe sich aber der Oberst
brummend von der Stelle rührte trat Fürst Werdau
eiligst zum Fenster und schloß es gerade im letzten Mo
ment denn der Vogel entfaltete eben die Schwingen und
richtete seinen Flug dorthin von wo ihm Freiheit winkte
Da ihm nun der Ausweg versperrt war flatterte er ängst
lich in halber Höhe durch den Raum und es begann nun
ein wildes Haschen von Seiten des jungen Mädchens an
dem sich der Fürst betheiligte Ihm gelang es auch end
lich das geängstigt Thierchen zu ergreifen und es be
hutsam Melitta hinreichend sagte er lachend Da ist der
Deserteur mein gnädiges Fräulein

Melitta sah sich zu ihrem grenzenlosen Erstaunen Plötz
lich einem jungen Mann mit blondem Haar nnd einem
blassen müden aber edclgeschnittenen Gesicht gegenüber
und während sie den Vogel aus seinen Händen nahm
dachte sie bei sich Wer in aller Welt ist denn das
Die Vorstellung daß der angemeldete Graf Solms ein
alter Herr mit weißem Haar sein müsse hatte sich in
ihrem Köpfchen fo festgenistet daß ihr ein anderes gar
nicht denkbar schien ehe sie aber fragen konnte trat
mit heiterer Miene Schlohden auf sie zu ihr beide Hände
hinhaltend

Welch ein reizender Empfang ach so Sie können
dem alten Freunde ja nur die eine Hand reichen da die
andere den Flüchtling hält Baroneß Plessenburg scheint
wirklich der herzige Wildfang geblieben zu fein der sie
als vierjähriges Kind war Damals konnte ich Sie Schaukel
nicht hoch genug schwingen sie wäre am liebsten mit den
Vöglein um die Wette durch die Luft geflogen aber
gestatten gnädiges Fräulein daß ich Ihnen meinen ver
ehrten Freund und Reisebegleiter Grafen Solms vorstelle

Alio es war doch Graf Solms Melittas Augen
drückten durchaus das Staunen aus welches sie bei der
Vorstellung empfand Dann machte sie eine neckische Ver
beugung und fagte übermüthig Ei Herr Graf wenn
Sie ein König wären müßten Sie den Beinamen der
Vogelsteller erhalten wie wunderbar geschickt Sie im
Haschen waren Nehmen Sie übrigens meinen herzlichsten
Dank und sich dann zu Schlohden wendend schalt sie
halb lachend Also Baroneß und gnädiges Fräulein bin
ich für Sie wissen Sie auch daß das recht bös von
Ihnen Sie sind für mich Onkel Schlohden geblieben
denn ich erinnere mich in diesem Moment ganz genau daß

im lMonat November v I 155 Personell verunglückt Von
den Reisenden wurden 3 geiödtct 7 verletzt Bei Selbstmord
versuchen wurden 9 Personen getödtet 1 verletzt

Eine in Posen abgehaltene Versammlung son Vertretern
der Handelskammern und landwirthschaftlichen Eentraloereinen
Ost und Westpreußens Posens und Schlesiens beschloß Ab
sendung einer Petition an das Abgeordnetenhaus betr Ge
währung von Ausnahme tarifen für den Versandt von
Getreide und Mühlenfabr ikaten aus den östlichen Provinzen
nach Mittel und West Deutschland

Schon oftmals ist seitens unseres Kultusministeriums der
Grundsatz ausgesprochen worden daß die Einrichtung nach
welcher das Schuldgeld einen Theil des Diensteinkommens
der Lehrer bildet unzweckmäßig und unangemessen sei daß
vielmehr darauf gehalten werden solle das Schulgeld in die
Schulkasse einzubeziehen und aus dieser dem Lehrer ein Fixum
zu gewähren An äßlich eines speziellen Vorkommnisses hat nun
der Kultusminister eine Entscheidung aetrossen nach welcher
für den Fall daß die Lehrer vorbehaltlos au alle Ansprüche
gegen die Schulgemeinde verzichten welche über das hinaus
gingen was die vorgesetzte Schulaufsichtsbehörde als angemes
senes Aeguivalent für die Beseitigung des persönlichen Dicnste
moluments des Schulgeldes festsetze eventuell auch gegen den
Widerspruch des Schulvorstandes die Einrichtung nach welcher
des Schulgeld einen Theil des Diensteinkommens der Lehrer
bildet abzuschaffen sei

Telegraphische Nachrichie
Wien 13 Januar Das Fremdenblatt schreibt Die aus

Petersburg gemeldeten Stimmen des Journal de St Peters
bourg und der Börsenzeitung sind gewiß geeignet in der
Pnblicistik wieder jene Stimmung zu verstä ken welche den
Glauben an den Anbruch einer dauerhaften friedlichen Situation
belebt hat

Rom 13 Januar Der Papst empfing heute den außer
ordentlichen Gesandten des Königs von Württemberg in feier
licher Audienz Der außerordentliche Gesandte des Groß
herzogs von Baden erhielt vom Papst das Großkreuz des St
Gregorius Ordens Die deutschen Pilger unter Führung des
Fürsten Löwenstein wird der Papst nächste Woche empfangen

Bern 13 Januar Der Bundesrath hat den interefsirten
Staaten Belgien Deutschland Frankreich Luxemburg den
Niederlanden Oesterreich Ungarn Portugal und Serbien mit
getheilt daß Italien der internationalen Phylloxera Konvention
vom 3 November 1L81 beitrete Der Bundesrath wird am
Dienstag die Berathung über die Frage des Rückkaufs der
Nordostbahn fortsetzen

Belgrad 13 Januar Bei dem Neujahrsempfange brachte
der deutsche Gesandte Graf Bray Namens des diplomatischen
Corps dem Könige die Glückwünsche dar Hierauf nahm der
König die Glückwünsche der Minister der staatsräthe des
Offiziercorps und der Landesvertretung entgegen Das Amts
blatt veröffentlicht ein Eireular des Ministers des Innern an
die Kreispräfekten betreffs des künftigen Verhaltens der Poli
zeiorgane bei Ausübung der Dienstpflichten gegenüber den ge
setzlich verbürgten Rechten der Staatsbürger Das Circular
empfiehlt daß dabei streng nach den gesetzlichen Vorschriften
verfahren werde Ministerpräsident Gruie ist zum General
ernannt worden

Goch 13 Januar Die englische Post vom 12 Januar
ab London 7 Uhr 15 Minuten Vormittags ist ausgeblieben
Grund Schiff wegen starken Nebels auf See den Anschluß in
Vliessingen verfehlt

ich Sie als Kind so nannte Da Sie selbst mich aber
unverändert finden seit damals müssen Sie schon

Sie ist bezaubernd flüsterte Gerhard Schlohden
seinem alten Freunde zu und wandte sich dann um da
Melitta plötzlich abbrach und mit erschrecktem Gesichts
ausdruck an ihm vorbei sah Und sie hatte wohl Grund
zu erschrecken stand doch dort die Mama und starrte
mit entsetzter Miene auf die Gruppe Das lange Zögern
der Angekommenen auf dem Vorflur draußen sowie das
laute Stimmengewirr hatten sie doch endlich heransgelockc
obschon sie sich sagte wie unendlich unschicklich ihr Er
scheinen hier sei und nun sah sie ihre Tochter da in
mitten der Herren stehen mit entblößtem Hals ihren
Vogel schützend an die Brust pressend lachend und
scherzend Der Obristin Plessenburg gebornen Freiin
von Raffenburg Schönfelde verging im ersten Augenblick
die Sprache vor Entsetzen Aber Melitta wartete nicht
bis sie dieselbe wiederfand Mit einem unnachahmlichen
Mein Gott ich darf ja erst kommen wenn ich

gerufen werde nickte sie den Herren zu und war ent
schwunden

Der Oberst aber machte gute Miene zum bösen Spiel
scheuchte die halb ohnmächtige Gattin durch einen Blick
wieder zurück in ihren Salon und folgte dann eine Mi
nute später mit den beiden Herren dabei Melittas un
schickliches Benehmen mit ihrem kindlichen Wesen entschul
digend Drinnen im Salon fand dann in aller Form
Begrüßung und Vorstellung statt als ob nichts vorher
gegangen wäre Trotzdem der Fürst wiederholt bat man
möchte dem Fräulein gegenüber sein Inkognito wahren
konnte doch die Baronin nicht unterlassen immer wieder
Durchlaucht zu sagen so lange wir allein sind ent

schuldigte sie sich dabei jedes Mal Wie war es ihr so
süß das lange nicht gebrauchte Wort wieder anwenden
zu dürfen und sie berauschte sich förmlich an dem Gedan
ken endlich wieder einmal mit einem Fürsten zu konvex
siren

Dieser aber war merkwürdig einsilbig und zerstreut
Ihn beschäftigte noch immer der Gedanke war es ent
zückende Naivetät eines Naturkindes was er geschaut
oder raffinirte Berechnung einer Kokette Aber nein es
war unmöglich so konnten Augen und Miene und Ton
der Stimme nicht lügen ach und wie sinnverwirrend
schön war dieses jungfräuliche Kind Wenn sie nur erst
käme diese wilde Melitta ihm schien das Gemach
dunkel und leer so lange sie fehlte

Graf Schlohden errieth die Gedanken seines fürstlichen
Gebieters und kam ihm zu Hilfe

Wollen Frau Baronin nun nicht gnädigst gestatten
daß das liebe Kind erscheint ich sehne mich förmlich
nach dem herzlichen Geplauder von vorhin Uebrigens
hätte ich Melitta unter Tausenden sofort als Baroneß
Plessenburg erkannt sie ist eben ihrer Mutter Tochter
fügte er galant hinzu

Tages Chronik
Kaiser Wilhelm dessen Genesung die erfreulichsten

Forschritte macht hörte gestern Morgen wiederum den
Vortrag des Grafen Perponcher arbeitete darauf längere
Zeit gemeinschaftlich mit dem Kriegsminister und dem Chef
des Milstärkabinets und erledigte alsdann Regierungs
Angelegenheiten Mittags beim Aufziehen der neuen
Wache zeigte sich der Monarch zum ersten Male wieder
am Fenster seines Arbeitszimmers und wurde von dem
überaus zahlreich versammelten Publikum mit stürmischem
Jubel begrüßt Im Laufe des Nachmittags arbeitete der
Kaiser noch längere Zeit allein und konferirte vor dem
Diner mit dem Staatssekretär des Aeußern Grafen Her
bert v Bismarck

Der Kronprinz hat in einem Dankschreiben an den
Berliner Magistrat der zuversichtlichen Hoffnung Ausdruck
gegeben daß ihm die Kräfte nicht fehlen werden welche
ihm gestatten in guten wie in schweren Zeiten dem Va
terlande das zu sein was dasselbe von ihm erwarte
Das heute veröffentliche von den Aerzten Schrader Krause
und Hovell unterzeichnete Bulletin über den Kronprinzen
besagt Die Krankheitserscheinungen bestanden während der
letzten zwei Wochen in etwas stärkerer Schwellung der
linken Kehlkopfhälfte und von dort aus sich etwas allge
meiner ausbreitender entzündlicher Reizung der Kehlkops
schleimheit Gleichzeitig war stärkere Schleimabsonderung
vorhanden welche wie die Entzündung jetzt wieder im Ver
schwinden begriffen ist Das Allgenieingefinden ist recht
gut

König Humbert soll schön in nächster Woche die
brasilianische Kaiserfamilie demnächst den Kron
prinzen in San Remo besuchen

Fürst Bismarck trifft nächste Woche in Berlin ein
Hamburger Blätter melden Prinz Oskar von Schwe

den werde sich demnächst mit der ehemaligen Hofdame
der Kronprinzessin von Schweden Fräulein Ebba Monck
verloben Der Prinz ist der zweite Sohn des Königs

Das erste der als Kundgebung zur neunzigjährigen
Geburtsfeier des Kaisers von den Reichs Post und
Telegraphen Beamten gestifteten drei Rettungs
boote ist wie wir aus der Deutschen Verkehrs Zeitung
ersehen auf Langeoog Westland in Dienst gestellt worden
Das Boot führt dem Wunsche der Stifter entsprechend
den Namen Reichspost Für das zweite im Bau
befindliche Boot Reichstelegraph ist Kolbergermüned
als Ausstellungsort bestimmt Das dritte Boot General
Postmeister wird einer Rettungsstation an der schleswig
holsteinischen Küste zugetheilt werden Ein Modell des
Rettungsbootes Reichspost ist dem Staatssekretär des
Reichspostamts sür das Postmuseum in Berlin von dem

j Vorstande der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff

Die Obristin nickte geschmeichelt Gewähr das Mädchen
ward hereingeklingelt und abgesandt M, litta M rufen
es mußte nun einmal alles in bester Form r,or sich gehen
Dann wandte sie sich zum Fürsten

Und nicht wahr Durchlaucht verzeihen metner
Tochter die leider stets gewohnt ist dem Impuls des
Augenblicks zu folgen diesen entsetzlichen Empsang Me
litta ist noch so jung sie wirb das kindische Wesen
mit den Jahren schon ablegen

Es giebt da nichts zu verzeihen meine gnädigste Frau
entgegnete der Fürst schnell Mir ist stets der warme
Herzschlag ungeschminkter Natur Ueber als die kalte Form

letztere läßt sich leicht erkennen jener Vorzug aber
nicht erringen wenn er verloren ging oder nie vorhan
den war

Die Baronin konnte nicht antworten denn Melitta trat
ein Sie hatte das leichte Fichü von vornhin jetzt dicht
unter dem Kinn zusammengeknüpft sah etwas verwirrt
aus und machte ihren ceremoniellften Hosknix Die Mama
konnte wahrlich zufrieden sein und sie war es auch Ger
hard Schlohden aber eilte lebhaft auf die Eingetretene zu
und väterlich ihre Hand ergreifend rief er

Ihr rosiges Aussehen bezeugt mir daß das kleine
Echauffement von vorhin Ihnen nicht geschadet liebe Me
litta Sie sehen Ihre Strafpredigt hat gewirkt es
giebt für mich fortan keine Baroneß Plessenburg mehr
nur noch ein Herzenstöchterchen Melitta

Wildfang genannt fügte sie schelmisch hinzu Dann
wandte sie sich dem Fürsten zu der eben auf sie zutrat
und ganz in ihren Anblick versanken nur um etwas zu
sagen fragte Der kleine Flüchtling befindet sich doch
Wvhl mein gnädiges Fräulein

O ganz und gar Herr Graf
Sie erweisen uns wohl die Ehre mit uns zu früh

stücken Herr Graf sagte jetzt der Oberst Es ist doch
Alles bereit Elisa wandte er sich an seine Gemahlin

Diese bejahte und trat zu Schlohden um sich von ihm
in das anstoßende Zimmer führen zu lassen wo der Früh
stückstisch gedeckt stand Der Fürst folgte mit Melitta
und behaglich trottete der Hausherr hinterdrein seeknver
gnügt bei dem Gedanken daß man doch endlich wieder
einmal ein ordentliches Glas Wein zu trinken bekommen
werde

Das kleine Mahl verlief in heiterster Stimmung Der
Fürst saß neben Melitta und ergötzte sich an ihren lau
nigen Einfällen ihrer köstlichen Frische und Naivetät Er
aß fast gar nicht ließ aber immer wieder sein Glas an
das seiner schönen Nachbarin erklingen und diese that ihm
jedesmal fröhlich Bescheid

Ich trinke gern Wein erklärte sie dabei offen Er
belebt den Geist erhöht die Laune ich glaube man
kann nie griesgrämig sein wenn man viel Wein trinkt

Fortsetzung folgt



brüchiger zur Verfügung gestellt und von Herrn von Ste
phan dankend angenommen worden

Die Herzogin von Alenyon die Schwester der
Kaiserin von Oesterreich welche wie aus Graz gemeldet
wird von ihrem Nervenleiden vollkommen geheilt ist hat
nach siebenmonatlichem Aufenthalt im dortigen Meerschein
schlosse Graz verlassen um sich nach Wien zu kurzem Auf
enthalte und dann aus den Landsitz des Herzogs in Eng
land zu begeben

Zn den wichtigsten Vorlagen welche der Reichstag im Laufe
der gegenwärtigen Session noch zu erledigen hat gehört ein
Gesetzentwurf betreffend den Schutz nützlicher Vögel Ueber
das Bedürfniß einer reichsgesetzlichen Regelung des Vogelschutzes
kann nicht der geringste Zweifel herrschen Wenn der Natur
freund im Frühjahr oder Sommer Feld und Wald durchstreift
Nicht ein Auge in der Natur sehnsüchtig nach regem Leben
Mit Schrecken bemerkt derselbe aber daß die einzigen Wesen
die Feld und Wald beleben unsere Singvögel von Jahr zu
Jahr seltener werden Die verschiedenen Gattungen von Meifen
die Finkenarten die früher in ganzen Schaaren durch das Ge
büsch flatterten und munter an den Aesten herum nach Nahr
ung suchten sind fast kaum noch anzutreffen Alle Singvögel
die des Menschen Herz erfreuen sind seltener geworden und sie
werden es noch mehr werden wenn wir nicht Mittel und Wege
finden ihrer Verminderung Einhalt zu thun Wir sind auch
verpflichtet dies zu thun Die Verschiedenheit der getroffenen
Verordnungen der einzelnen Staaten macht ihre Wirkung illu
sorisch indem in dem einen Lande die eine Vogelgattung ge
schützt wird während sie in deni andern verfolgt und gefangen
werden darf Es liegt also auf der Hand daß je einheitlicher
und verbreiteter die Vorschriften zum Schutz nützlicher Vögel
find sie umfomehr ihreni Zweck entsprechen werden Vor
Allem muß den Schulkindern Anleitung gegeben werden die
Liebe und Sorge für die Singvögel zu bethätigen durch Be
förderung der Brüt und ihres Gedeihens sowie durch Fern
haltung der Feinde der Vögel unter den Thieren Dem Lehrer
dürfen natürlich auch die nützlichen Insekten nicht entgehen
und auch mit ihnen muß er die Kinder bekannt machen Auf
diese Weise lernt das Kind zugleich des Schöpfers Weisheit und
Fürsorge auch da verehren wo sie sich so geheimnißvoll wie
wunderbar im Großen und Kleinen offenbart

Die geplante katholische Arbeiter Kolonie für
Westfalen wird in nächster Zeit ins Leben treten Als
Ort der Niederlassung ist die Gemeinde Großreken im
Kreise Borken definitiv bestimmt worden Die Leitung er
hält wahrscheinlich der Trapisten Orden

In dem vielbesprochenen Prozeß gegen Pastor
Thümmel und Buchdruckereibesitzer Wiemann ist gestern
in Kassel das Urtheil gesprochen worden Pastor Thümmel
wurde wie bereits ein gestriges Telegramm meldete zu
sechs Wochen Buchdruckereibesitzer Wiemann zu zehn
Tagen Gefängniß verurtheilt

Der deutsche Friseur und Barbierverband
hält im Juli einen Congreß verbunden mit einer Fach
ausstellung in Berlin ab Der Congreß und die Aus
stellung werden am 16 Juli eröffnet

Durch ein Naturereianiß von entsetzlicher Ausdehn
ung sind in China mehrere Millionen Menschen obdachlos
viele blühende Städte vom Erdboden weggc chwemmi worden
Der Hoang Ho oder gelbe Fluß mit die mächtigste Wasser
ader des Reiches ist über seine Ü er getreten Meilenweit steht
das flache Land viele Fuß hoch unter der unruhigen Wasser
masse der Garten China s die Provinz Honau lst nahezu mit
einem Sechstel in einen See umgewandelt worden H er ragt
nur noch eine Pagode aus der Fluth auf dort stehen einzelne
fchlamnniberzogcne Mauerr ste an den Ufern des See s irren
die trostlosen nm all ihr Hab und Gut gebrachten Bewohner
Die Ueberfchwemmung trat plötzlich mit aller Stärke auf stun
denlange mächtige Dämme wurden niedergerissen nicht weni
ger als dreitauf iid große Dörier verschwanden binnen einer
Minute in den zunächst gelegenen Distrikten Der Flächenin
hall des neuen Sees wird auf 8 englische Quadrat
meilen eine F öche so groß wie Holland geschätzt Unter den
untergegangen Städten sind zu ei wähnen Tfching tfchau Fu
Kao Tai Kang AeuLin Der gegenwärtige Lauf,des Hoaug Ho
ist völlig verändert kleine Nebenarme sind völlig verschlungen
worden Die Gemüther sind allerseits erregt die kaiserliche
Familie spendet Gela und Lebensmitlel Die großen Provinz
Gouverneure organisiren freiwilliae Sammlungen Nach den
geringen Schätzungen sollen 10 Millionen Tael erforderlich
ein um den Schaden nur in etwas zu mildern Der Kaiier er
lich in der Pekinger Zeitung ein Edikt das ein tiefstes Mit
gefühl mit den vom Unglück Betroffenen ausspricht und durch
welches sofortige Maßregeln angeordnet wurden um helfende
Hand anzulegen Man glaubt die mythischen Zeiten des Kai
sers Azi wiedergekehrt in denen die W sser des Hoang Ho in
e iien großen See avgeleitet wurden der nach den Chroniken
sich an derselben Stelle befunden haben soll wo nunmehr die
Ueberfchwemmung des Hoang Ho den Binnensee gebildet

Vermehrung der Schutzmannschaft in Berlin D e
Zahl der Schutzleute zu Fuß beträ it 3 78 dazu 316 Wacht
meister zu Pferde 220 bezw 18 Mann Beim Magistrat ist
jetzt eine sehr beträchtliche Vermehrung beantragt 320 Schutz
leute darunter 20 Kiiminalschutzleute 22 Wachtmeister und 2
Himptleute Dieser starke Zuwachs muß übrigens erst noch
vom Landtag genehmigt werden da die Kommune Berlin nur
die sächlichen der Fiskus die persönlichen Kosten zu tragen hat

Nebel London 11 Januar Heute ist der dritte Tagdaß London in jenen undurchdringlichen kohlengeschwängerten
Nebel eingehüllt ist der eine besondere Eigenthümlichkeit der
englischen Hauptstadt ist und das W ttcrbü eau stellt noch nicht
in Aussicht daß wir bald von dieier Plage ben e t sein werden
Im Ostende Londons war der Nebel besonders dick und schon
fiühzeitig mußte aller Wagenverkebr daselbst auihören Der
Nebel ist über die ganzen britischen Inseln ausgebreitet Im
Werfet liegt eine ganze Flotte von Oeeandampfern welche nicht
abfahren können In Manchester würd ein Eiienbahnbeamter
übrrfahren und in Brimingham stießen glücklicherweise ohne
Verlust von Menschenleben zweiEifenbahazüge zusammen Am
Mcntag fand man die Leiche eines Br e trägers im L a nahe
Clavton Bridge Der unglückliche Mann war im Nebel in den
Fluß gerathen Der Dampfer Shamrock von der Dubliner
Packetfahrtgefellschaft traf gestern 5 Stunden zu spät in Holy
head ein Auch der Verkehr auf dem englischen Kanal leidet
erheblich

Eine Skandal Affaire D e Erben des Fideikommisses
des Barons Anton Baldüefy haben gegen den ungarischen Ab
geordneten Ladislaus Kovücs Quästor des Abgeordnete Hauses
der mit der Ordnung der Erbschaft betraut war wegen un
getreuen Gebahrens eine Anzeige erstattet Der durch den
Justizminister delcgirte Richter forderte Kovaes auf über die
auf anderthalb Millionen bewerthele Erbschaft die Rechnungen
einzureichen Kov cs verweigerte die Rechnung worauf der
Bezirksrichler Kirmes die Kuratel der Baloscsy schen Erbschaft
entzog und über sein ganzes Vermögen bis zur Summe von
1002 000 Gulden die Sperre anordnete

In Cork hat die Polizei eine Verschwörung entdeckt
deren Ziel war sämmtliche öffentliche Gebäude in die Luft
zu sprengen

Aus Agram wird vom 10 d gemeldet die ungewöhnlich
strenge Kälte der letzten Tage der sich starke Schneefälle und
Schneestürme zugesellten hat im kroatischen Küstenlande zahlreiche
Menschenleben zum Opfer gefordert Es ist fast keine Familie in
den Orten Staza Krmpote Kriviput St Georg welche nicht
den Verlust mindestens eines Angehörigen erleiden würde Bis
her sind am Vranik im Weichbilde der Stadt Zengg allein
vierzehn Leichen aufgefunden worden Wie viele unter klafter
hohem Schnee noch liegen ist nicht abzusehen da die Thäler
Mulden und Gräben wie auch viele Häuser von dichten Schnee
massen bedeckt sind Verunglückt sind meist Weiber Mütter
zahlreicher Familien deren Väter sick auf Arbeit indenflawo
nifchen Wäldern befinden In Zeng imt sich ein Hilfskomitee
gebildet welches die Linderung der üb/rall herrschenden Noth
durch eine Aktion eingeleitet hat

Hungersnoth in Montenegro Wie aus Ce
tinje geschrieben wird hat der i einigen Bezirken des
Fürstenthumes ausgebrochene Nothstand den Charakter einer
ernsten Hungersnoth angenommen Laut verläßlichen Nach
richten sind über 30 000 Individuen aller Subsistmzmittsl
entblößt Die russische Kaiserfamilie hat eine Schiffsladung
Getreide aus Odessa als Geschenk für die Nothleidenden
entsendet allein diese mit Sehnsucht erwartete Hilfe ist
bis in die ersten Tage des neuen Jahres nicht eingetroffen
Die von der Regierung und der Bevölkerung aufgebotene
Hilfsaktion erweist sich aber der Größe des Elends ge
genüber als durchaus unzulänglich

Eine ganz neue Art von Schwindel soll in Köln
wie die dortige Volksztg erzählt mit Erfolg versucht worden
sein In ein großes Weißwaarengeschäft trat eine Dame mit
einem Mädchen welches ein Kind auf dem Arme hatte und
suchte sich für eine bedeutende Summe feinere Waaren aus
Jnzwifched wurde das Knid unruhig und schrie Das Mäd
chen welches sich große Mühe gab dasselbe zu beruhigen
spazierte im Geschäft auf und ab Die Dame ließ sich nun
angeblich die Rechnung ausschreiben und bat man möge das
Kind für eine Viertelstunde im Laden lassen damit ihr Dienst
mädchen die Sachen nach Hause tragen könne sie würde dem
selben das Geld mitgeben Bereitwillig wurden zwei Stühle
zusammengesetzt und das Kind aus dieselben gebettet Nachdem
dieses geschehen entfernte sich die Dame nebst Dienstmädchen
Letzteres unter Mitnahme der ausgesuchten Waaren Als
bereits eine Stunde verflossen war und das Kind erstaunlich
ruhig gewesen wollte die Ladengehülfin einmal nach demselben
sehen fand aber kein Kind sondern eine große aus Wachs ver
fertigte Schreipuppe vor
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Katholischer GeseSeni erein Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein Frcundschastsbnnd Ab 8 im Paradies
Besangverein Helena Ab 8 Uhr GesellschastSabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 1k Januar 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Gntomologischer Bereiil für Halle und UmgegeuS Ab 3 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal Sßger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasfe 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren t

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer SchiiyenbunT Ab 8 Versammlung im Cafee David
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Halle scher Turnverein Abends 3 10 liebung in der städt Turnhalle
Citherverem Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
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Die heutige Börse eröffnete in refervirter Haltung später

trat jedoch ausgesprochene Festigkeit hervor In Banken ent
wickelte sich ein ziemlich reges Geschäft stiller aber festlag der
Montanmarkt Deutsche Bahnen etwss belebter fremde Ren
ten indeß beinahe ganz leblos Gegen das Ende des Börsen
verkehrs schwächten sich die Kurse durchgehends ab Schluß still

Br S kte wörk Berit 1 Jnnar Wetzen auf estimmtere Nachrich
richten ürer Aufhebung des Identitätsnachweises elei t und esfer oko Z52
bis 176 M April Mai 170,25 dis 17 ,00 bis 17S 75 M Roggen
toko seitens der Müh en lebhafter beachtet Termine lei ziemlich regem Ge
schäftsverkehr in fester Halmng loko 114 Sis 121 M April AZai 125,50 M

Hafer loko tu gutem Begehr Termine ziemlich ieleit und im Preise
anziehend loko 106 tis 130 M April Diat 113 bis 118,25 bis 8
M Gerste wenig gehandelt loko 100 bis 175 M Rüböl still
nd kaum in den Notirungen verändert loko ohne Fab M April

Mai 48 M Petroleum geschäftslos loko 2S,60 M Spiri
tus loko alle Sorten billiger a gegeben Termine snll ibei ziemlich bebanp
telen Preisen loko ohne Fak versteuert 98,00 M mit 50 M Verbranchs
abgabe 49,2 bis 49,30 M mit 70 M Verbrauchsa gabe 32,00 M April
Mai 99,80 bis 1 0,5 0M Mehlin regerem Begehr Weizenmehl 00 23 50
bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 13,25 bis 6 75 M,
0 und 1 16 75 bis 16, 0 W

Preise verftchn sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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B
b

b
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33 50

64I0 b

92,75 b
106 30 G
7 0
92,25

S2,S0s53b

153 b
136 25 cKi
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32,60 G
78,50 G
78 20

9, B79,10 B
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6
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4
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5

2

5

5

8

3
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5

4
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3
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Berltn Dresden
Breslau Warlchau
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Oitpreuß Südbahs
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do
Weimar Gera
Werrabahn l Sw,
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ÄUZZ
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4 102 B100 50 G

104,50 B

97, B
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Äachen Mastricht
Tmx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaichau Oderbergeü

do Goldpr
Kronpr Rudolrsb
Vestr Fr Staatss

üo von 1874
do oon 1885
do Trgänz NeK
do t u 2 s
do Goldpr

HtlseN Prteien
südöfterr Lomb

do neue
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llngar Nordojtdlltz
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73 60 G
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64, G
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S idd öosencced
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s
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Gegründet
18SS

WchiM

Mlo VtzrM
IMMK

M MOKGN VOZ KGW KGU i Or V GGM MW
sind sämmtliche 8 4 reinwollene und halbwsllene Kleiderstoffe Renheiten von dieser Saison ganz enorm im Preise
zurückgesetzt 8 4 r zssMOllGMS ZZlHA sKvz eleganter Geschmack welche Nur aus bestem Material
hergesteW sind und nicht nnter 3 4 Mark per Meter zu liefern waren habe ich den Preis auf IM Pfg per Meter
redneirt Ferner Z GlNHvnZI M ,zZZ Kt Ks 8j4 breit größtes Ssrsiment reichliches Kleid Mk 7,SO W Z vssZ
IKMG ÄGVV Ä Git ZZVZMGK HtzMWlMÄt das Dankbarste im Tragen jetzt Mk 1,20 das Meter
bisher Z Mk ZA doppelt breit das Meter 7 Pfg Hj4 Sss GAts in größtem F rbem
SortiMSnt das Meter II Qualität I Mk I Qualität Z,ÄV Mk RLlGiÄ r Kt K doppelt breit das
Meter 5V 00 und 7V Pfennige einfache Breite das Meter 30 Pfennige

Gleichzeitig gebe ich meinen werthen Kunden zstzt noch Gelegenheit in H ZWtGZ S s Lv tz z recht vortheil
haft zn Zausen Sämmtliche noch am Lager habende Wiuterpiecen gebe jetzt weit unter Herstellung ab Es befinden
sich noch am Lager Wir Z KiSss I GLSSKGMVI mit seidenem Stepp F Ntter statt 80 Mk
nnr AG Mk MO SWi Z IÄS ZA WOlA WIK8 Z GZT MMÄ ZAZ Mk MrZSMMKGr WOlIlSLS WKZt
W GZs AISÄ VGÄGr WWI MRtWA 18 Mk OttOIHKSAM NMAZMNI SZt VZZ MMÄ WGÄVK ÄÄ M Mi tM 17 Mk

elegant garnirt 13 Mk AWÄ ÄiKKGZL Wl tMK ZZ RF Mk extralang mit Garnitur 0 7 9 nnd AK Mk MZ ÄGN MZZ zstG Z Z,50 n Z Mk in neuen Dessins
Mk Z,50 ZL s s A szMGtt K Mk G 10

WsjsSiZSZASüS I dA z Z K t W Z ü ZSZKLI
öAAWt kWZKÄS VrslZ ü Ukck r

Z r S S 7 ZO S MZr W ZO TF ZO W ssZ ZK H S

MvisskiGZlSSS FS ZNW
Ars NaljMcker

IG r iZ SS
ÜWer liielier

W ZMlvS SSS MWLWWKit AWLAMA Z Ä K8 UM I i M Z S ZL R R,IZ IRIAÄ Z ZO

WZZK I ISO tZW breit mit Einfassung in e rößter Auswahl das Mtr GO 75 85 90 u 125 Pfg
Z MI WNMKSGM ÄSSjAZO vtiM breit mit Einfassung in größter Muswahl das Mtr 40 45 55 u 6V Pfg

MA WZT MW Mvl Mä rMvll 8M M kriUM
8V MS breit 20 Pfge NOMO GtZM breit A3 Pfge

H lutvi Z zkMZLZt Mk 2,50 Z, A,50 und 4, Größtes Lager in V snt LI tvr Utttl
is BVZ MIvis LNs WAAssil 75 Pfge t iZL ZLinÄvr 00 Pfg

SViti iBmst S jede Farbe am Lager das Meter 7 Pfge
W S M WUk rdB MU j Reinwollene Cachemires per Meter Mk 1 1,M 1,35

SBiÄ M vU lA per Meter Z bis S,Z5 Mark
NovMSvdS ZÄTZMZNI sSS MNZ GIKSMKSÄSUSW

Für den redaktionellen und Jnscratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des HaUe schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu Ä Beilagen
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